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Beschäftigungsverhältnisse im Auebad 

 

 

 

Antrag 

 

zur Überweisung in den Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und 

Grundsatzfragen 

 

 

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 

 

Der Magistrat wird beauftragt, sich bei den Mitgliedern des Aufsichtsrats und 

dem Vorstand der Städtischen Werke AG dafür einzusetzen, dass in städtischen 

Bädern das Personal, das für den Schwimm- und Saunabetrieb zwingend 

notwendig ist, direkt bei den Städtischen Werken beschäftigt wird.  

 

 

Begründung: 

 

Die Beschäftigten im Saunabereich des Auebads sind sowohl für die Aufsicht als 

auch für die Ausgabe von Getränken sowie weitere Aufgaben zuständig. Sie sind 

jedoch nicht über die Städtischen Werke sondern über die Gastronomie angestellt 

und dies oft nur als Minijobber. Dadurch verfügen sie nicht über die Qualifikation 

des Ersthelfers oder die Ausbildung als Rettungsschwimmer. Zur Sicherheit der 

Badegäste und im Sinne der Beschäftigten sollte das Personal für die Aufsicht 

daher direkt bei den Städtischen Werken angestellt werden. 

 

 

Berichterstatter/-in: Stadtverordneter Axel Selbert 

 

 

 

gez. Axel Selbert 

Stellv. Fraktionsvorsitzender 




